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Auszug aus dem Protokoll des Grossen Gemeinderates vom 24. Februar 2020
462
4.200   Ortsplanung, Ueberbauungsordnungen
Ortsplanungsrevision / Kreditabrechnung
Ausführungen des Gemeinderates

Ruedi Thomann: Es folgen nun einige Kreditabrechnungen. Er wird nicht zu jedem dieser Geschäfte einen Kommentar abgeben. Unser ehemaliger Abteilungsleiter Bau, Roland Dietrich, hat die Gemeinde per Ende November 2019 verlassen. Vor seinem Abgang hat er noch einige Geschäfte erledigt. Deshalb gibt es heute eine Häufung an Kreditabrechnungen. Alle diese Geschäfte sollen zum Abschluss gebracht werden. Fragen zu den einzelnen Geschäften wird er gerne beantworten. 
Stellungnahme der Sachkommission Planung, Umwelt, Bau
Die Sachkommission Planung, Umwelt, Bau, empfiehlt auf das Geschäft einzutreten und verzichtet auf weitere Ausführungen.

Eintreten

Das Eintreten ist unbestritten.

Fraktionssprecher

Keine Wortmeldungen.

Allgemeine Diskussion
Andreas Jaun: Es handelt sich um ein älteres Geschäft. Die Ortsplanungsrevision wurde im November 2013 genehmigt. Er hat zu diesem Geschäft noch einige Bemerkungen oder Fragen. Bei den Zahlen fällt auf, dass der ursprüngliche Kredit um 30 % überschritten wurde. Auch der zweite Nachkredit wurde überschritten. Bei der Begründung steht, dass die Kostenüberschreitung wegen aufwendigen Anhörungen im Zusammenhang mit Einsprachen erfolgt seien. Da stellt sich bei ihm die Frage, warum es diese Einsprachen gegeben hat, welche zu einer solch massiven Kostenüberschreitung geführt haben. Sind die Einsprachen eventuell aufgrund von mangelhaft erhobenen Grundlagen erfolgt? Er war selber mit der Agenda21 mit einer Einsprache beteiligt, da man festgestellt hat, dass die Grundlagen fehlerhaft und unvollständig erhoben wurden und auch bei der Auflage zur Genehmigung wurden noch Fehler festgestellt. Er weiss auch, dass Arbeiten durch die Verwaltung oder durch Dritte ausgeführt wurden, welche im Aufgabengebiet des Planungsbüros waren. In diesem Zusammenhang stellt sich für ihn die Frage, ob dieser Nachkredit auf Mehraufwendungen des Planungsbüros zurückzuführen ist und diese Kosten vollumfänglich übernommen wurden oder musste das Planungsbüro selber auch Abstriche machen? Er weiss, dass man dies nicht alles nochmals aufrollen kann. Er möchte aber auch erwähnen, dass die gemachten Erfahrungen sicher bei der nächsten Ortsplanungsrevision bei der Auswahl des Planungsbüros einfliessen und berücksichtigt werden müssen.

Ruedi Thomann: Es gab so viele Wechsel bei der Abteilung Bau, dass man nicht mehr alles nachvollziehen kann. Dass man künftig besser hinschauen muss, ist sicher unbestritten. Er hofft, dass dem Geschäft gleichwohl zugestimmt werden kann. 
Beschluss   (einstimmig)
Der Grosse Gemeinderat von Spiez

-
auf Antrag des Gemeinderates

-
gestützt auf Art. 40.1 g) der Gemeindeordnung


beschliesst:

Der Abrechnung des Verpflichtungskredites Ausführung Ortsplanungsrevision wird mit Gesamtkosten von Fr. 424‘520.05 zugestimmt.
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